
Zevölkerungsentwicklung

vom Berg her verrüfnet wurde. Dazu kam in Triesen die Not der Kriegs-
zeiten, wobei zweimal das Dorf innerhalb eines Jahrhunderts niederge-
brannt wurde (1446 und 1499). An der Landstrasse konnte erst gesiedel:
werden, nachdem der Rheinstrom gebändigt und ihm das Tal nach und
nach abgerungen, gerodet und entsumpft werden konnte.Den bedeutendsten Einfluss auf die Bevölkerungsentwicklung in
Triesen hatte die im 13. Jahrhundert erfolgte Einwanderung der Walliser
(siehe Abschnitt «Die Walliser»).

Ein Beispiel der Nachbarschaft Feldkirch zeigt, wie sich die
Bevölkerung ändern kann. Die Stadt hatte 1500 noch 1500 - 1750 aber
nur mehr 1000 und 1823 erst 1023 Einwohner. Dem konnten auch be‘
uns die Verhältnisse entsprochen haben.

Im Jahre 1700 betrug das steuerbare Vermögen von Triesen 72 950
{l., das von Triesenberg 110 700 fl. (Balzers 108 225 fl.). Haushaltungen
gab es damals in Triesen 122, in Triesenberg 120. Im Jahre 1584, also 120
Jahre früher, zählte Triesen nur 58 steuerzahlende Bürger; also ein
Zuwachs von mehr als 100 %! Triesenberg hingegen hatte schon anno
1584 113 steuerzahlende Bürger. Diese Gemeinde weist also n diesen
120 Jahren einen sehr geringen Bevölkerungszuwachs auf, was wohl auj
eine fortwährende, wenn auch unvermerkte Abwanderung in die Talge-
meinden, besonders nach Triesen, schliessen lässt.

Schuppler beschreibt Triesen 1815:
«Triesen ist eine zwischen Vaduz und Balzers liegende, aus 125

Haushaltungen bestehende Dorfgemeinde, worin dermal 639 Menschen
wohnen. Sie liegt östlich ob der Landstrasse . . . Sie war selber zur Zeit als
das Fürstenthum an das fürstliche Haus kam, weit mehr als dermahl bevöl-
kert, weil aus selber in der oberen Landschaft die meisten Mannspersonen
den Huldigungseid leisteten.»

im Grundbuche wurden 1809 total 129 Hausnummern eingetra-
gen. Verlässliche Unterlagen liegen erst seit 1812 vor. Bei den Gemeinde
bodenbezügern meldeten sich als Bürger:
1780 = 53 Züger (haushabliche)
1805 = 98 (Haushalter)
1829 = 121 (Haushaltungen)

Statistische Angaben:
Gemeindefläche Triesen
landwirtschaftliche Nutzfläche
Wald
Monatsmittel Niederschläge
niederschlagsfreie Tage
1 km? = 278 000 Klafter
1 ha = 2780 Klafter
1 Klafter = 3.6 m?

Triesen 1980: Privathaushalte
Grösse der Haushalte: ;
Total Haushalte 1062
Haushaltbewohner 2962
Haushalt mit 1 Person 286
Haushalt mit 2 Personen 257
Haushalt mit 3 Personen 192

26,353 km
3,04 km’
4,93 km
1012 mm

7092

Haushalt mit 4 Personen 173
Haushalt mit 5 Personen 96
Haushalt mit 6 Personen 36
Haushalt mit 7 Personen 11
Haushalt mit 8 Personen

Juaf


